
 

 

 
 

 
Mehr Sonne für Niederösterreich 
Niederösterreich startet Solarkampagne 

 
 
„Mit ‚Lach dir die Sonne an’ setzt das Land Niederösterreich einen weiteren Schritt in der 
Nutzung nachhaltiger Energiequellen“, so der Initiator der Kampagne, NÖ 
Wohnbaulandesrat Mag. Wolfgang Sobotka. Ziel ist es, die Anzahl der neu installierten 
Solaranlagen zu verdoppeln. Der zukunftssichere Einsatz von Sonnenenergie ist 
zeitgemäß und im Sinne des nachhaltigen Bauens auch selbstverständlich. 
 
1.100 Kilowattstunden, so viel Sonnenenergie trifft in Niederösterreich pro Quadratmeter und 
Jahr auf eine nach Süden geneigte Fläche. Das entspricht der Energiemenge in 235 kg Pellets 
oder 110 Kubikmeter Erdgas. 
 
Der Ökobau Cluster Niederösterreich (ÖBC) und die AEE-Arbeitsgemeinschaft Erneuerbare 
Energie NÖ-Wien unterstützen im Auftrag der NÖ Landsregierung alle Akteure rund um das 
Thema Solarenergie. Für Ing. Franz Gugerell, Projektleiter des ÖBC, ist die Nutzung von 
Sonnenenergie „ein wichtiger Schritt zur Erreichung der niederösterreichischen Klimaschutzziele. 
Das ausführende Gewerbe leistet dazu einen wirkungsvollen Beitrag.“ 
 
„Lach dir die Sonne an“ steigert Nachfrage nach Solarenergie 
Um den Niederösterreichern und Niederösterreicherinnen die Nutzung dieser zukunftsreichen 
Energiequelle so einfach wie möglich zu machen, startet NÖ Wohnbaulandesrat Mag. Wolfgang 
Sobotka mit 23. Februar 2006 die niederösterreichische Solarkampagne „Lach dir die Sonne an“. 
Sie richtet sich mit umfangreichem Informationsmaterial und Aktivitäten wie dem Tag der Sonne, 
einem Gemeindewettbewerb und Fachtagungen an Endkonsumenten, Gemeinden und das 
ausführende Gewerbe. 
 
Auf der Infoline 02742-22144 beantworten Mitarbeiter der AEE NÖ-Wien Endkundenfragen rund 
um Solarenergienutzung. Darüber hinaus finden sich unter www.solarenergie-noe.at umfassende 
Informationen zu „Lach dir die Sonne an“ sowie eine Liste aller Partnerinstallationsbetriebe. 
 
Im Zuge einer Medienkooperation mit dem Kurier Niederösterreich werden vier schlüsselfertige 
Solarsets verlost. Um möglichst viele Bauherrn und Renovierer zu erreichen, startet das 
Gewinnspiel am 25. Februar 2006 auf der >Bauen&Energie Messe< in Wien und ist über die 
Partner der Kampagne auch auf der „Energiesparmesse Wels“ Anfang März präsent. 
 
Das NÖ-Solarset zu einem fairen Preis 
Im Rahmen von „Lach dir die Sonne an“ bieten mehr als 150 niederösterreichische 
Installationsbetriebe als Partner der Kampagne eine schlüsselfertige Solaranlage an. Bei diesem 
auf ein Einfamilienhaus abgestimmten NÖ-Solarset handelt es sich um eine qualitativ 
hochwertige Solaranlage, die von den Partnerinstallateuren montiert, in die bestehende 
Heizanlage integriert und in Betrieb genommen wird. Über den empfohlenen Richtpreis hinaus 
entstehen keine zusätzlichen Kosten. 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
Die NÖ Gemeinden profitieren von „Lach dir die Sonne an“ 
„Lach dir die Sonne an“ zeichnet darüber hinaus die erfolgreichste Solargemeinde in 
Niederösterreich aus. Alle Gemeinden, in denen Solarwärme schon bisher eine gängige Art der 
Warmwasserbereitung war, oder jene, die in absehbarer Zeit einen solaren Boom erleben wollen, 
sind eingeladen, an diesem Wettbewerb teilzunehmen. 
 
Konkret gesucht wird die niederösterreichische Gemeinde mit den meisten Quadratmetern 
Sonnenkollektoren pro Einwohner bzw. dem überzeugendsten solaren Zukunftskonzept für die 
Sonnenenergienutzung bis zum Jahr 2010. 
 
Niederösterreich fördert die Nutzung von Solarenergie 
„Als eines der ersten Bundesländer, die eine attraktive Solarförderung eingeführt haben, geht 
Niederösterreich im Bereich Sonnenenergienutzung seit Jahren mit gutem Beispiel voran,“ freut 
sich Sobotka. Denn wer auf die Sonne setzt, hat in vielerlei Hinsicht gut lachen: Mit dem Einbau 
einer Solaranlage investiert der Bauherr oder Renovierer in eine sozial und ökologisch 
verträgliche Technologie und leistet damit einen Beitrag zum Erhalt der Lebensqualität auch für 
die nachfolgenden Generationen. 
 
Das Land Niederösterreich gewährt einen Zuschuss zu den Investitionskosten von 30 Prozent bei 
Anlagen zur Warmwasseraufbereitung (bis zu € 1.500,--) bzw. für Anlagen zur 
Warmwasserbereitung und Heizungsunterstützung (bis zu € 2.200,--). Darüber hinaus zahlen 
viele niederösterreichische Gemeinden eine zusätzliche Förderung von bis zu € 1.000,--. 
 
Österreich liegt bei der Solarwärmenutzung im internationalen Spitzenfeld 
Mit Oktober 2005 waren in ganz Österreich drei Millionen Quadratmeter Kollektorfläche installiert. 
Das bedeutet – bezogen auf die Einwohnerzahl – europaweit den ausgezeichneten zweiten Platz 
hinter Griechenland. Mehr als 170.000 Haushalte haben sich für eine thermische Solaranlage 
entschieden. Das entspricht rund 15 Prozent aller Einfamilienhäuser. Bereits jede zweite aktuell 
installierte Anlage dient auch der Heizungsunterstützung. Darüber hinaus finden Solaranlagen 
zunehmend in Bereichen wie Geschoßwohnbau, Tourismus- und Sportanlagen Verwendung. 
 
Kontakt 
Lach dir die Sonne an 
Ökobau Cluster Niederösterreich 
DI Gudrun Stöger 
T: 02742-22776-22 
M: 0664-827 20 15 
E: g.stoeger@ecoplus.at 
www.solarenergie-noe.at 


